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Wurde brstätigt
Der Ver. Staate Seuai d u die No-

mlnation de Achlb. M, R. Löaite als

Richter der Supreme-Court bestätigt.

Erhaltrn keine Briefträger.
Die Post-Osficr-Committee im Kon-

greß hat entschieden, daß Städte, welche
keine 25,000 Einwohner zählen, nicht
mit Brlefiräger ersehen weiden sollen.

L-k-i-Optiln.

Hr. A. T. Hage von A.lleghenp
Coonlp hat einen Beschluß in er Ge-
Gesetzgebting dieses Staate eingebracht,

wonach der General SiaatS-Anwalt er

sucht werden solle, sein Gutachten in

Hinsicht de Lokal-Oplion-Gtsrtze ab-
zugeben, ob dasselbe nach der Neuen
Eonstitution widerrufen werden könre,
oder n chi. Der Beschluß wurde zwei-
mal verlesen, und dann genehmig.

Die bet weitem größere Anzahl Bitt-
schriften, welche bisher in Bezug de

Lokal. Option-Gesetze eingegangen sind,
erlangen die Widerrufung diese ver-
fehlten unv unsinnigen Temperenz Ge-
s'tz'S.

Hat die Bill unterzeichnet.
Wie aus den litzlherlgen Congreß-

Verhandlungen in der ?StaatSzeiiung"

zu ersehen war, Hai der Kongreß die so-
genannt ?Salair-Bill", wonach der
Gehali de Präsidenten, Ver. Staaten
Beamten, Eongreßmttglieder u, s. w.
bedeutend erhöht war, In sosern, wider-
rufen, daß mit Ausnahme de Präsiden-
ten und Richter der Ver. Staaten Su-
preme-Court. alle übrigen Beamten c.

niedere GeHalle bekommen. Präsident
Geant bat diese Bill unterzeichnet, und

ist nun Gesetz,

Da die Salair Bill den Gehalt de

Präsidenten (850,000) nicht erniedrigt,

Dcr hatte gut pfeife.
Au dem Bericht de General-Audi

Georg Bergner von Harrisburg wäh-
rend de verflossenen Jahre dl Sur
me von 82,250 sür 150 Exemplare von

Purdon' Digest selne Gesetzsammlung,
oder Zusammenstellung von Gesetzen)
au der Staatskasse gtiogen habe. Dem-
nach kostet jedes Luch (im Niiail-Ver-
kans) da kleine Sümmchen von blos
815.00! Ein anderer Bücherhändler
hat stch erboten, dieselben Bücher

zu 88,00 per Exemplar zu llesern,

also ein tausend und sünfzig Dollar
weniger als Hr. Bergner erhielt!
Da ist blos eine au vielen Rechnun-
gen, welche Berguer gegen den Staat
einbracht,, und auch dafür bezahlt wur-

de. Kein Wuuter, daß Hr. B, so
arg gegen die neue Constitution loszog,

denn durch diese sind ihm sein enorme

Preise sür Bücher, Schreibmaterialien
,c., welche er bisher lieferte, abgeschnit-
ten, ba von jetzt an die Lieferung dieser
Artikel nur an den Ntedrtgstbte-

werden. Dadurch werden dem Staat
viele Tausende Dollar jährlich erspar.

Ein bruhheißer Radikaler.
Senator Harep White von Indiana

Counly, muß entweder au einer Ge-
gend kommen, wo ter fanatische Nati-
vismu noch festen Fuß hat, oder er

selbst gehört zu jener Klaffe Menschen,

die die Vorsehung mit bornirter Dumm-
heit bestrast bat.

Vor einigen Tagen kam nämlich der
Vorschlag vor den Senat, nach welchem
alle lokale Anzeigen auch in einer

Hr. Albright (Demokrat) machte
dann den Vorschlag, daß derlei Notizen
blos in der deutschen (natürlich auch in

erden sollen. Für diesen Borschlag

stimmten 21 Senatoren, und dagegen 1.
nämlich Hr. White. Ein kommen-
tar ist hier nicht uölbiz. Die Zeit mag
indessen kommen, wo di, Deutschen stch
bet Hrn. White sür diese Zneücksrtzung

Temperenzblüthrii. Ja der Ge-

setze ist, wurde rr von einem In Lexing-
-1n, Kp , erscheinenden Temperenzblalt
k folgenden Ausdrücken beschimpft -

?Wer ist dieser Herme ? Er lfl in
Deulscher, er ist eln Ungläubiger, die
Menschheit freut stch. daß er ln schmutzi-
ger, böSmäultchrr, lügenhafter Hund ist.
Cr ist in Hund, in gan>er Hund.
Warum schickte Lovington nicht lieber
einen Vertreter au re Zutebaule nach
Fraakfor? Ihr sollt,t diese Herme
tt Fußtritten traktiern, mit er HuudO-
peitsche durchsucht!, ihm in' Besicht
speien."

Ver Redakteur de lemperenzblatii

hall offeubar lue canotbalischen
Eckeeapplrausch, al er Obige schrieb,
der er entkam erst au einem Noeeea-
Hause.

Et heißt, Jeff. Davis uud Cr-Sena-
dor Forte von Mississippi wollte sich
eetzammuijche, resp, dusvtre.

Wl? da Geld dt Volke vergeudet
Wied.

Wir ollen die Aufmerksamkeit un-

serer Leser aus mehiere andere Mißbräu-
che lenken, durch welche das Geld de

VslkeS in unverantwortlicher Weise ver-

geudet wird.

Im Jahre IBLS 94, da Schatz-

Bürgeikiieze und der au demselben
entstandenem B-tüisntsse bei Weitem
mehr Geschäsie zu verrich'e hatte und

Werth des Gelte um mehr als da

Doppelte gestiegen ist.
Dennoch betrugen die Appropriaiio-

dem erstgenannten Jahre nur ?!>4 !>io,

flch aus 8227,500 belaufen.
Woher diese Zunahme, tie stch nicht

entschuldigen läßt? Wie wir schon an-
gatea, werden au diese Fond die Equi-

deinahe 8>2,003 lostet. Dann finden

alle Osficen im Schatzamts Gebäude zu
sehr früher Stunde des Nachmittags ge-
schlossen weiden.

bea nie, der Ehes Clerks und deren

Günstlinge, Die öffentliche Kasse muß
für Alle herhalten.

Eine Waschansiall wird in dem Ge-

stalt kostet dem Volke 85,000 p-r lahe,
sage 85,000 pee Jahr sür das Wasche

kostet sür Arbe i t alle i ei per Jahr

die Gärien um da DepariementSge-
bäude. Nicht damit zusei,de, daß die
Regierung schon anderswo einen ?Bs-

nd Assistenten verausgabt werden.
Dies find nur einige der Hanptposten,

zu denen man noch ine lange Liste klei-

keine Ende? Leider gebt es im Kapitale
nicht viel besser zu, als in den Departe-

ments.
In dem Repräsentanlenhause werten

jährlich enorme Summen an einige Ver-
wandte und Günstlinge er Kongreß-
mitglieder sütz sehr unbedeutende Arbeit
bezahlt. Der Cleik de Committee'S
sür Mittel und Wege erhält 82,980,80

mitte erhält 81,511.10 sür fünf Mo-

se beträgt respektive 81,510.10, 81.K5K
und 82,500.

Außer diesen gibt e achtzehn Botet,

die keinem speziellen Dienste zugewiesen
sind, aber sür sünsmona'liche Dienste

Die Postosstce des Hause Hai vier Bo-

au. Die Bolen erhallen jeder 82,070
das Jahr und zwanzig sdr 81,K5K.
Dir Clerks sür Drucksachen und jene der
verschiedenen kommitleen erhalten jeder

utte Arbeit.

ungeheure Ersparnisse eintreten, oberes
schetnt fast, als wenn In Waschington
ein förmlicher Wettstreit bestände, soviel

dem nicht nur alle Bramten, sonder
auch hast alle Repräsentanten de Volke
iheilnebmen. Es ist hohe Zeit, daß eine

Zft Frankreich riur Republik?

gen, welche die,.republikanische Partei"
in Frankreich über ihre Gegner gewon-
nen haben. Im wahren Sinne de
Wort ist aber Frankreich ebensowenig

eine ?Republik", al wie England; ja
England ist in vielen Beziehungen in

noch viel freiere Land al Frankreich.
Der Name ?Ripublik" paßt für Frank-
reich ct-vr st'Hut roie ~r!ne Faust auf's
Auge." E ist blo -ine Schein-
st? ep-ab lik, sonst nicht. Thalsachen,

klar nnd deuiitch kunv.
Hr. Mapor M dtll i-a Chicago,

ein geborner Ameeikanetzh auch R,
pieblikauer, hielt stch ohnlängst mehrere
Wschtn 4 Ptdi ans, wo er Gelegen-
heit hatt, te tzoettgeu Verhältnisse nä-
her kenne, kernen. He. Medifl schrieb
1 er Zwischenzeit rhrere Briese

pi ?Chicago Tribune", sein er la ei-
ne der Briefe stch folgendermaßen über
die französische ?Republik" ausdrückt

Sedan und seitdem gnsnmmenllnrz de Kai-
serreich. sehen die Amerikaner Frankreich als
Ripndiik-an, und vergeuden eine Menge von
Svmpathien an tiliangedliche Schwester.
Un doch ist es das reine Larisaii. Die fean-
zolische Regierung ist beute, a ste immer war,
nicht Anderr, al ei centralifirler Despotisch
MUS. Alle Wied von Paris au besohlen, UN
nlchl dars im Lande geschede. was von ter
Hauptstadt au nicht icllrt worteu ist. Di
Eenteal Reaierung stellt fast alle Localdeamte
im gauien Staate an, und settt ste auch nach
tdrem Gutdünken wiener ab. Wo irgendwo ein
Stadleath dem Dictator in Pari mißfällt, da

deiad den Austra/rrhalten.

e in den Ver Staaten bestellt. Ist diese?putlilanisch, so ist da

Volle ?wählte?Paeiamenl gemacht bade und
e sei darum eine Rivndlil. Lider die ist in
Deullchiand und in Großbrtlanien viel mebr

seine Republiken.

ste ibm aufzwingt, eil MeMahon an tr
Spitze der Armre steht.

Diese dtt. al sür den

bisher im Sinne der Rovaiistcn duretsepen zu
lönnrn. Gegen den Willen der Masse diS
Volkes ist sie gleichgültig daß MacM'bon

lung e,wählt habe würde dies gl ihr als
da Wesentliche.

schaffene legislative Kittperschas. die seteS
Recht tc Volk, mißachl, ?vubiik,misch ge-
nannt ?den ? War MarMadon VesehiSha-

blick, will Fraickeiich selbst leine Revubttl ist.

Eine intkrissaiitc Tabcllr.
Folgende Tabelle, die wlr mit dem

letzten Bericht d,S Sekretärs ter Ver.
Staaten Schatzamtes mit drn frühern
Jahren von 1794 an znsammrnstillen.
ist gewiß sür unsere Leser nicht ohne In-
teresse, indem dieselbe die Schulden der
Ver. Staaten sowohl als ti Ausgaben
eines jeden Jahres von 1791 bis 1874
angibt:
Jabie. Schulden. AuSgaten.
1791 75.493,479 52 1H3.797.43ii.78
179> 77,227,824.99 8,892 820310
>793 0,352,934 i> 8.479,977.97
1794 77.427.404.77 9,041.593.07
1795 80.747,587.39 10.151,240.15
1789 83,799.472.07 8,379.779.81
1797 82.0K4.47V.33 8,925,877.37
1798 78.278.528.12 8.583,K18.41
1799 78,408 K79 77 11.002.339.87
1800 82,979,291,35 11,952,534.12
1801 83038.050.50 12 373,379.94
1802 80.712932.25 13,270.488.31
1803 77.024 99930 11.258.983.97
1804 39.41712088 11.915.1i3.72
1805 82.312,150.50 13.598.309.47
1809 75.723.27009 15.021.199.29
1807 99 2,8.398 91 N.282,282 !>8
1838 95.190.317.97 1 9 793 702.04
1809 57.923,192.09 13 897.229.30
1810 53.173.217.5 Z 13.309 994.4
1811 48.005.587.79 13,592.904.89
1812 45.299,73790 22.279.121.15
1813 55.992.827.57 39,190.520 39
>Bl4 81.487.849.24 38.028.230,32
1815 99.833.990,15 39 582,493.35
1819 127,334,933.74 48245.495.5 l
1817 123,491,995 49 40,877,949.04
1818 103.499,93983 35,104,875.40
1819 8ä.528.1i88.28 24,004.199.73
1820 !'i.015.-.kk,15 21.792.024.85
1821 89.987.427.99 19t19i1.572.99
1822 93,549.979.98 17.977.532.93
1823 90 895.577.28 1 5314.171.00
1824 90.299 777.77 31.898.538.47
1825 83.788.432.71 2.3.385104.72
1829 81.051059.90 24113.399.49
1827 70 987,357.20 22.959.794 04
1828 97.475.044 8? 25.459.579.52
1829 58.42i.413.97 25.044.358.40
1830 48 595.409 5 24.585.281.55
1831 39.i2319i.98 30.038.449.12
>832 24.322,235.18 34 359088,09
1833 7.001.99883 24.25?!?98 49
1834 4,79008238 '24,904 982.44
1835 37 513.05 17.573 141.59
1839 339957.33 30,898.193,04
1837 3,308.124 09 37.295.037.15
1838 10.434.221.14 38,455,438.35
18.38 3.573.343.82 37.914.8.39.15
1840 5.250875.54 28.220.533.81
1841 13.594.48i1.73 31.797.530.03
1842 20.905.229.28 32 939.879.53
1813 32 742.9Z200 ,2118.105.15
1844 23.491.tit2.5il .33.942.015.85
1845 15,925.303 01 30 429.418.71
1849 15.450.20297 27.982.282.9!
1817 38 829.534.77 tt1.520.851.74
1848 47.044.892.23 90 955.143.18
1849 ii3.091.858.9il 59 389,422.74
1850 i3,45'2 773.55 44.9114.718.29
1851 98.304,199,02 48.479.104.31
1852 99.18 35171 gö 718.908 83
1853 58 80.3,117.70 53.5i?7.0K1.73
1851 42.242.222.42 75473.170.75
1855 35.589.859.59 99.194.775.96
1859 31.972.537.90 72.729,341.57
1857 28,900,861.85 71.274.587.37
1858 44.911.891.03 82.092.189 74
1858 58.189,837.88 83.978,942.82
1890 64.842 287.88 87.055,125.95
186 , 80.580.873.72 85 387.313.08
1892 523.179.412.13 595.967,593.74
1893 1.113,772.138.93 839.815.811.25
1894 1,815.781370.57 1.285,451,1 1>.89
M 5 2.980.947.898.74 1.809 433.331.37
1899 Z,L73,239.173.9 1,130 3'4.081.85
1897 2.978.129.i03.571.083.079.955.57
1868 2,911.987.851 18 1,099.880.870.74
1898 2.588.452,213.84 584.777.826.11
187 2.480,372.472.31 702,807.842.88
187, 2.35Z.211.3Z2.32 981.680Z58 9i>
1872 2.254 251.218.78 982.525.270.21
1873 2 234.482 383.20 524,044.587.31
1874 2.225.978.755.71

Der Friede iedrr hergestellt.
In T>r> l? der Streit wegen des

GovernprSamteS friedlich beigelegt.
AI Davis, der ridifgle Inhaber de

Amte, erkannte, daß er trine Hülse von
Washington zu erwarten habe, machte
er au er Noth eine Tugend, und ver-
ließ seine Office, welch gleich daraus
von seinem rechtmäßig erwählten Nach-
folger in Besitz genommen wurde. Die
Bürger de Staate Texas find sehr er-

freut über diesen Ausgang, welcher ih-
nen ie Veeficherung giebt, d,ß ste bei
Ausübung de Rechte dee Selbst Re-
gierung nicht ferner durch Einmischung
von Washington aus gestört wertea
sallsn.

Correspondenzen.

Philnhrlphi, Ja. 20. '74.
Herr Rippe r!

Launisch ist dle Natur, und ebenso
launisch muß ter Mensch erden bei de
tmmeeäl>ienden Witterungswechsel, er
sel Neolahr stattfand. Heule Schlltt-
schuhlavsen auf dem Schnpltillfluß, und
übermorgen treiben die Rosenstöcke und
Veilchen Ihre KnvSven an dessen Usern
Im Paek. Wahrlich, ich möchte den

Strafpredigt hält, dirweil er idr kein

Der Luxusartikel Si ist bis dato

drr Hand, und wird uns sür Geld ohne
gute Worte, sein unausbleiblich, Pro-
dukt im Uebeefluß liesein. Bereit sind
von de großen Ei Eompagnieen und
Brauern Agenten abgeschickt worden,um
stch ter nöidtgen Ouaeitttäten vo Ei
aus trm Norden zu sichern.

X l>. Ptls e n - Ble r. Ein

hier, wurte in diesem Monat von Hrn.
Theodor Engel, Sohn de be-
rühmten Brauers, Hrn. Karl Engel,
von der Firma Bergner öc Engel, hier
producirl, welches jede Oualtlät Bier
das noch se hier gebraut oder auSge-
schrnit wurde bet weitem übeetrtffi.
Pilsen Ist eine Stadt in Böhmen und
liegt zwischen Prag und Wien. Da
daselbst gebraute Bier ist seit über hu-
trrl Jatre daS berühmteste i Deutsch-
land. und Schreiber dieses dal es da-
selbst getrunken. Der junge Herr Tbro.
Engel ist i Hareisburg geboren, und ist
iEnkel des verstorbenen Heu. Aldiecht
Häh!en. Er reiste vor etlichen Jah-
ren nach Deuischland um stch aus prak-
tischem Wege im Braugeschäst seine be-
reits bet seinem Vater erlernten Kennt-
ntsse ,u vervollkommnen, u.währ.-nd ei-
nes Zettraums von 18 Monaten arbei-
tete er als Brauknecht in München und
Siraubing in Batern, und zuletzt in

Pilse n La gerb ier stammt. Be-

vielen Saison die Schilder mit ?Pil-
sen Lagerbier" angeschlagen.
Andere Brauer mögen flch ein Beispiel
an diesem junge Manne nehmen, des
se Energie ihn nach Deutschland tn's
Bierland trieb, um seine Geschästskennt-
niffe zur Vollkommenheit zu bringen.

Es sollte den Herrn Brauern an's
Herz gelegt werden, nicht nur allein
Bier zu brauen um reich zu werde, son-
dern auch dafür zu sorgen, daß sie in
gesundes, reines und schmackhaftes Bier
sür ibre Gäste und Consnmenien über-
daupl zu liesern habe, so daß die Wir-
the nicht gezwungen werden stch nach

Glas Wi!n bekomme. Ersten ist seit
etlichen Jahren der Wein mißrathen,
daher der gute Wein nicht nur sehr rar,
sondern obendrein theuer geworden ist.
Zwar sind diese Mißstände durch etliche
Weinfabrikcn beseitigt worden, weiche
viel- hiesigen Wirthe mit sogenannte
imponierten Weinen aus ihiem Geschäft
versorgen, wovon kaum ein Llriihett
Wein ist. Es sind zwar etliche Impar-
taltor.shäuser hier welche Ausstehweine

sind sür kleine Wirthe zu hoch ; übrigens
trinke man hier auch gute Nekar- und
amerikanische Weine, welche Irrsstich
schmecken.

mit de Gebäuden des Cenlennial-Fe.
sie, nur fehlt es noch an Geld, so sagen
die Zeitungen. Wenn Worte und Prah-
lereien etwas ausrichten könnlen. so
aären die Gebäude schon dies.-s Jahr

fertig. Jedoch behaupten sachverstän-
dige Architekten, daß wenn am I. März
d. I. mit Ernst angefangen würde und
es nicht am Geld fehle, alle Gebäude

viele Aber und Wenn, und Vielleicht im
amenkanischen Geschäslswesen damit be-
griffen. daß man an der Ausführung

Jahr 1832 Präsident Jackson den

da Geld dazu 850 000 war in der
Pennsylvania Bank teponiet, welche
seither bankerott machte, und das Geld
verschluckte. Man bedenke, daß zu dem
Waschtagton Monument in Waschtag-
ton, das 500 Fuß doch gebaut weiden
sollte, schon ln 1339 unter Van Buren's
Präfldenlschaft der Grundstein gelegt

Das sind Thatsachen die sür flch selbst

Nun stammt sber das Alleihöchste.
Die Phönixoille Elsen - Compagnie
schlägt vor, einen eisernen Thurm von
skOö Fuß Höht sür das bundertjährig
gest sstr ine Migion Popar er-

geben.
Da Ripvn'sche Corps ivelcheS die

?Stovepipt" seit Jahren kommandirt, u.
nur einen Ossijier hal, wünscht, daß
Sie endlich ihre Corps Eririmandanten

daß 5000 Mann kommandirt, und un-
ter einem Hsst stehen sollten. Daher
erlangen ir, daß Sie ihre Ernennun-
gen vornehmen, denn die groß Anzahl
Rekruten müßen eingeschult und erer-

zirt werden. *

Erwsederung. In Uebereln-

Commanteure" sü: Philadelphia, deren

Pflicht est. die Rekrutin etnzumustern
und dann ein>urrrreiren und alle au,

stehend Moneten in die ?Rlpper'sche
Kasse" eiozutasstren >

General John F. Ballier;
Major Christian Klein;
Capitän laeob Conrad.
John Schanbacher und Fr.

Klei, für den Soulhwark;
Stephan Hartmaie r, für

WeflePhtladelphia >

Charte chausfl r, sstp N
granksprt Distrikt;

I. e. Happ, Christ tau

Ger, und Job Hohenadel
sür den gäirmovni Distrikt;

Tsrpveal! Heinrich Klohr, A.
wöxuee, Friedrich Lau, S.W.
Seither, Christian Bremse,
Johu Brück, John Wiedener i-
er, Johu Welde, August H.
Kindermaun, Roberl Wik-
ltard, I. H. Wir h und Franz
Oxt d- Sobald die Kasse 01l ist,
werden die resp. Herren Commandeure
gefällig! im H-uptquarttee zu HaertS-
bueg eappsrlieen.

Earrrspandenz au Berk County.
Womelsdorf, Jan. 26, '74.

Mein lieber Ripper I
, Berr' was ist e heute wie-

der so kalt in unserm hochgelegenen
Wommeisdorf; doch der Winter hat
btsber lange nicht so den strengen Herrn
gespielt als der Letzte. Vergangenen
Herbst war sür eine Zeitlang das Ta-
gesgespräch, daß unser aller Freund nd
wohllöblich bekannter Bierbrauer, Heer
Frank aus Lancaster, die alle Braue-
rei de Hrn. Nost alldiee ankaufen wer-
de, und zu einer Lagerbierbrauerei ein-
richten wolle; doch da ich den alten Ka-
meraden hier nicht persöalich sah, schenk-
te Ich dem Geschwätz lein Glauben, und
rwltß stch auch da ganze Geschwätz als
Humbug. Es ist wohl nicht zu be-
zweifeln, daß wenn ein guter Brauer
mit einigen Mitteln hierher käme, er
Rechnung finden würde, wenn er neben
der Braueret zugleich eine anständige
Bierwirlbschaft verbinden würde, denn

von hier aus die Städtchen Robesonia,
WernerSville. Sbertdan NeivmaiiSlown,
MeyerSstädtel, Siouchsburg und Schä-
ferSstädtek leicht mit Bier verseben wer-
den. Doch würde ich dem Brauer keine
große Rosinen versprechen, da Reating
so nahe gelegen, von wo vorzügliches
Bler hierher kommt, und besonder da

ganz auogezetchnele von Hrn. Fr.
Lauer in Reading gebraute, viel ge
lobt wird. Nicht unverdient ist da
Lob, und Ich wünschte nur, Nipperlein,

Man bereitet flch au d hier in unserm
sonst stillen Städtchen eifrig sür die
Wahl vor, und bezweifle ich nicht, daß

wird als je zuvor. Zwar machen die
Wolllöps in der City Reading wieder
ihren alten HokuS-Poku; ober da

zar Manchem die Auge ausgegangen,
und das Geld, womit die Hantwerks-
Politiker der Republik-ier bei der Wahl
so reichlich ersehen wa-en, ist auch nicht

Reading ?O, du liebrr Auar-flin" sin-
gen.

auf unerklärliche Weise aus Womels-
dorf der Möbelschreiner-Geselle Jo-
se phDl e tz ein Ungar. Da er alle
seine Habseligkeiten zurückgelassen, und

ein Unglück zugestoßrn. Joseph Dletz
war odngefäh- 40 labre alt, hatte
schwarzes Haar, einen mageren Körper.

Hr. John Long, sein Arbeitgeber,

lichlrit sehr achtrie, ist sehr bekümmert

Nun, Ripperleiu, ich habe mit Die
und dem ?Talisornier Graurock" ein

ernste Wort zu sprechen, weil Ihr Euer
Versprechen nicht gehalten, mit mir in
gleicher Zeit In Philadelphia zu sein,

Alter v. Berge.

trinkende Geschäfte inPhiladelphia

kein. Red. d. ?StoolSzeitung."

Europäisches.
Deutschland.

Darmstadt, 23. Jan. Seil drei
Tagen werten Erdstöße im Odenwald,
in der Umgebung erloschener Vulcane,
Otzberg und Roßberg verspürt. Heute
Nacht um 2 Uhr folgte auch hier Ine
starke Erschütterung.

Ja flöbau bei Bautzen haben i
jüngster Zeit wietelholt ernstliche Ruh,

ftörungln aus de Socheumarkte statt-
gesunden. Während man auf der einen
Seile erklärte, man werde nicht ehr
al 22 Sgr. für die Kanne (2 Pfund)
Bulter bezahlen, wollte man davon aus
ter anderen Seite natürlich nichts wis-
sen. Die Gemüther erhitzten flch,

Schimpfreden fielen hüben und drüben,
immer dichter wurde der Menschenknäuel,
der in den beiden Straßen, in welchen
ter Bulterverkaus kallfindet, hin und
herwogte, immer toller wurde ter Lärm
entstanden die inmultuartschsten
en, man ging zu Thätlichkeiten über
und die Butterflüstchen diene al
Wurfgeschoß, die Eier al Shrapnell,
pamit war gber auch das Zeichen sür
die heilige Hermqndad geben, dem Kam-
pfe Einhalt z thun und die Rädelsfüh-
rerlanuen zu perhaste. Die Butter.
Verkäuferinnen behauptet da Feld
und den?Pret.

Auch in Dresden kam wie in Kas
sei zu ernstlichen Maßnahmen, wegen
Theuerung der LebenSmtitel. "Der
grauenvereia beschloß, sür da Pfund
Botler 11 Sg.. sür ie Stiege (20

Stück) Eier IISgr., für jLette Rah
3 Sgr zu zahlen. Die Gänse sollen nur

nach de Gewicht gekaust werde, und

zwar unter ine Gesammigewtcht von
gj Pfd. mit 4 Sgr., bet einer Schwere

über i!jPs. I5 Sgr. a Ps. I
Leipzig kostet zur Zelt a Pfand But-
ter, je ach Oualität, 15 bis 16 Sgr..
da Mandel (16 Stück) Eier l 2 Sgr.,
das Pfund Ban 7 Sgr.

Der cilseirte Eansul in Stuktgait.
Der Corre pontent der Philadelphia

?Freie Presse" berichtet au Stuttgart:
Da Ereigmß der origeu Woche war

da Eintreffen eine jungen, wenig über
zwanz g Jahre zählenden Mulatten von
graubräunlicher GeslchlSsarbe im Hotel
Marquardt. Es lst die kein Gerln-
gerer, als Egberl Sammt on Jackson-
vtlle, Florida, Eonsul der Ver. Staaten
sür Würtemberg, an Stelle von E. Klau-
precht, ter diesen Posten seit IBKS mit
größtem Erfolg verwaliet da. E liegt
in diesem Wechsel in Stück amerikani-
scher Geschichte, das ter Besprechung
werth ist. Zunächst handelt e stch um
die in Washington aufgestellte Behaup-
tung. die deitlsche Regierung sei gegen
Anstellung von Deutsch-Amerikanern zu
Consuln in Deutschland, und vollen
politisch Compromittlrten. Der Reichs-
kanzler hat dieser Bebauptung in der
Presse ei öffentliches Dementi gegeben,
und Brentano alsConsul inDresvenlie-
fert ein thatsächliches. Weshalb also die
allmähliche Abberufung der deutschen
Bürger der Ver. Staaten von deutschen
Sonlulaten.lo daß z.B. durch denßücktiltt

Klanptrecht's Süddeulschland nicht ei-
nen einzigen mehr hat. und wie geht e
zu. daß in Norddeuischland Chicago
durch diel seiner Bürger : KeelSman in
Berlin, Höchster iBremen und Bren-
tano in Dresden, lepräsentirt ist!

kenntniß de Etaais Sekretär alle (?)

zahlreichen Einwanderen bevölkerte.
Da handelt es stch Jahr au Jahr ein
um eine Menge EedschasiS , Pension,
und sonstige Angelegenhetien, idenen
die persönliche Rücksprache des Konsul
mit den Parteien, unumgänglich ist.

Gesetze und Hr. Sommts versteht kein
Wort Deutsch, und wahrscheinlich noch
weniger vom würtembergischen Recht.

Nach einer schnellen Reis von nur
acht Tagen traf er am 7. t. Mi, in
Stuttgart ein so eilig, daß es, wie man
erzählt, nicht blos in Washington, son-
in den eisten Hotel wohnte, die Bills

Carpelbäg hier im Hotel Marquardt ab-
gestiegen est, -reiß ich nicht, glaube aber
nicht, daß er lange hier bleiben wird; we-
nigstens wird die ?Illinois StaalSzii-
sen, um diesen Mohren weißzuwaschen.
Vorläufig sitzt er im Konsulat, das ihm
sein Vorgänger aus ter Stelle einge-

Schwciz.
Die Schweiz ist auf dem Wege, sich

nicht am Platz, wenn die Ver. Staaten
im Wege de Austausche gegen Abgabt

ihrer VeisaffungSgrundsätze etwas von
der Einsachheit, Biederleit und Unbe-
stechlichkeit de Schweizer Volkes zu

Frankreich.
Pari. Hrn. Thiers, dem Ex-Präst-

verehrt hatten. Indem Hr. Thier sei-
nen Dank aussprach, fügt er hinzu, daß
die republikanische Regierungskoew die
einzige sei, welche flch gegenwäilig in
Frankreich halten könne, und daß hier-
durch das srenndschaslllche Verhältniß,

Rußland.
St. Petersburg, 2:!. Januar.

Heute fand die Vermählung des Prin-
zen Alfred, zweitem Sshne der Königin
Bicloria von England, n tt der Großsür-
stin Maria, einzigen lochier der Kaiser
Alexander von Rußland, hier statt. Die
Trauung'Ceremovien wurde zunächst
ach de Rilus der rusflscheu Kirche und
dann die eigentliche Trauung nach der
EpiScopalkirche Englands vollzogen.

Festwahl. In hiesiger Statt ist man

zur Feier des Ereignisse wird heute
Abend die ganz Stadt illuqiivtrler-
den ; ebenso heischte größere Städte
des Reiche.

England.
La ndo n, 23. Jan. Die Nachricht

o der heute stattgesundenen Vermäh-
lung in PeleiSburg wurde sehr sreudig
hegrüßt. Di aus diese Weise zwischen
England und Rußland erzielte Verbin-
dung ist Gegenstand allgemeiaer Be-
friedigung In Privat- wie diplomatischen
Kreisen. Die guten Engländer hoffen,
diese Verbindung werde ihnen den russt-
schen Bären, vor dem ste nicht geringe
Aagst mpflnden, sür lange Zeit vom

Leibe halten.
Der srika-Reiscudc Dr. Livingstane

Krstorben.
E ist hier die Nachricht eingetroffen,

aß Dr, Livingstone in dem Innern von
Afrika gestorben sei. Cr starb an Dp-

sentrie auf der Reise von de See Been-
de nach Unapanpembr. Seine Leiche
wurde inbalsamtrt nd wird über Za.
zibar ach England gebracht erden.

ViittirktRäuber in Pßiladclhßii.
Der ?Pöllstel. Dem." sckreib, - ~Seirm

in Sie F-iI ie Einbrecher masltrl in ceschte-

beeilen auögesührt habe, scheint die bei bea
Dielen in tie Mde zu lomwen. Erst am
S-mstaqe urten in New A°k wie 2 der-

dächlige Jni,idc, anl,>triffea und fand ma-
ln ihren Tasche Marken nd Schmucksachen
die jedensall einem Einbrnch hennheea.
Auch in Philadelphia niten nie maöliitea

b'eaußen sei, ?hielt ie zur Antwort! ?Nennst
Du den Soolep nicht?" Cook, ist inBeamter
de, ?Konduktor' and DriverS' Asscriation,"

Peiinshivanier in Ealisoruien.

nira. Ich habe einen Nachba, hier Namen
Isaae DeTnik, der im Jahre 1858 on Becks
Co. hierher grkoomcn. Er hatte damals nichis
al H?, und Hände. Jetzt hat er 320 Acker

Se hat einen Weinkeller 90 Faß viereckig, und
erntete 150 Tonnen leaudc letztes Jahr, wo-
zu er noch 800,000 Pfund lauste und ZllliSzu
Wein machte. Er hat wrnigstens 8190,000
werth Fässer, ron welchen einige 12,000 Gallo-
nen hatten. Bei allem dem ledl er als Bäisch
lor. Diese ist jedoch nichts seltene hier. SS
hat tele solche hier. ES sind noch Andeee hier
on Becks und Libanon Eouni, welche mit
Wiinmachen dischasligt sind. Hr. D-Tuek ist
keiueSwege der größte Wiiamachir in diesem
Bezirke. ES ist ein Weingarten in diese
Sonnt von 910 Acker, und !ele, die 80 di
150Ack? intdalien. WilliamHill cn Moni

gomeit Eo. hat 140 Acker Weingarten. Er
kam hieiher mit gre nichts als seinem gleiß.
Cr hat jetzt 1,500 Ackir Land in eiam Stück.

ist das Land se)r fruchtbar. Andere Obst gr-

Feigen ie. Da Land ist sehr Iheuer in diesem

er Bieh ill während ter Zeit, die man hier
jWintrrheißt, mristins auf die Weide."

Eine Ratte im Rükel eine Ele-
phanten.

er Nager seit Kurzem la beunruhigrnder Wel-
se zugenommen hall. Z allen Oiffnuage
in dem Slalleanme stürzten die eitelebenia
Ratten Hein nd flüchteten stch, im Freie-
Hin- ua beeie-aend, in alle möglich- Löcher,

nehmen, womit ihm regelmäßig da Padlilue,
aufwartet. Just hatte rr, dtoeise lecken Bisse
on ter Eide aufzunihmea. den Rüssel gesenkt
da läßt es sich tu der gehetzten Ratten in ih-
ree Todesangst dcilomme, die Oejfnung am
Ente des lolhrecht gescnlten Rüssels für die

schnell dineiozuschlüpse. Nun hatte mau
?Roger" sehe sollen. Der ngeschlachle Ge-
sell war od dem Geleiedel in dem Raienansatze
außer sich. Wüthe Waes er de Rüffel em-
por in dt, Lust, schlug damit wie wahnsinnig

major den großen Stock mit de Silteikaops,
und stampsie dadei so heftig mit rn Füße,
daß drr Bode dampfte ?Ader all da Tode
ae verlorene Mühe: die Ratte saß fest und
dehauptcte ?schütteelich ihre Elp. Plötz-
iich erschien Roger Ir umgewandelt. Aus
de Wuthausdruch folgte eine stoische Ruhe.
Langsam rat er an da Wafferdrckcu; bedach,
tig tauchte er de Rüssel hinein. Wa soll
gischehe? AiRoger den Rüffel recht 01l ge-

nommen, streck er hn majestätisch gegen Htm-
mel. Daraus last er au LeibeSkeäfee. Und
mit cm Wasserstiah'e wird dee Nein itndring-
ling h>aagcfnhr?lt, daß lenkeecht hoch
ich die Lust segelt. Ehe ie Ratte, au er
Höhe aus dem Eiedoden angelang, wleher ,r
Besinnung gelommeo, estndel pe stch ,t?
dem Rics'usnße Roger nd wir zeilretiv.Ruhig seh, dann unser Dickhäuter srine Msch-
nrde fort, und ie dnnlbaie Veeiammlnng
lischt ihm noch in Mal so tet Leckn hisse ?s.

Locale Neuigkeiten.
Laneaster, Pa.

v , aJ<ttÄ"lS74.

Ist a Skeedt ? -EI N,r,?
Pete Wso ei,sachte I Itz,? >Zch.
tl'-ß- Slöeniig in dem C-nrl,immer, Lue-,
ster, und mißte von rei Beamte, ssrtgrschaff,
weiden. Am nächsten Meegen rächte man
ihn wegen Verachtung der Cour ,e tese,
Körper, ohne ihn aber ,u hören, wurde er-
entlassen! Wäre e ein weißer armer Teufel
gewesen, so hätte man ihn stch eingesteckt.

Wcrthvolle Nhr verloren. Ci

einigen lagen seine goldene Uhr im Wirth
von H 175 im Waffnklo.-! tc Bahnhofs la
Lanlastee, lndem die Uhr zulallignweise daseidst
hmemsiel. Er offnirte eine Belohnung on
420 für die Wiedererlangung sein Uhr,
woraus zwei Knaben es auch wagten, lden
dzugSkanal,n steige, um die Uhr zu belom-
min.' Sie lamea -der dal wieder hewor, t,-

dem ter Unratd un Gestank ste , Weiler-
dringe zurückhielt.

EioncmüiltlicheSTaujkräozchen.
?Der Seeial Turner - Verein o Laett-stir
Hlrlt am Mor.lag Rdrud eiu Tauzkräuzche iu
rr Zu Halle, eiche eine der schtzosten
und gemüthlichsten Zanzvirgnügnvgen gnveieu
sein soll, da noch je inLanlastee staltfand. Ca
that ua sehr leid, der fieuntliche Elaladung
der ackeie Turner, welche v dnech usern
geachteten isieund, Eap. A. 'S ch b ge-
läutt uitc, nlchl Folge leisten koanlen. Wir
eatdieleu den lieben Freunden unser äe-
stea Demi sür die Einladung, uud sprechen hier
die Hoffnung au, aß ,l einer spätere Gele-
gcnheit unser Aller Wunsch eesülll werten
woge.

Sine noble That. Ci Junge, Na-
mens William Säle, wohnhaft an er Rock
land Straße in Lanlastee, eetlele am orletzten

Der Knabe a, nämlich ans der Coneftoga im

Schlilischnblausen begriffe, als da Si ni,r

ibm brach, und er in Wassir Biirtzle. Diese
wurde von dem jungen SaleS demerl. elcher

Brust da Befühl der Pflicht noch nicht lo-

ärmste Dank der Eiter de Knoden.

Girre treu Mutter beimgegau
gen.?Mit Gesühle, der tiefste Wehmut.

Peter Zlegler von Lankaster zu melden.
Sir starb am Irtzlen Mittwoch im Altero 48

Ob. wie ruhest Du iüße.

Ewiger Artet, folge Dir;
Wenn die Brüste stch bewegen,

einigen Abenden, währenddem er del einer
Peioal-Gesellschaft mit Piauospieltu beschäftig
war, sein Ueberzieher nd Hut au de HauS-

Tod durch Fahrlässigkeit us
der Reodiu, und Columbia Sisndbn passte,
am letzten Donnerstag In Unglück, eean teer

lung machte, stürzt, er von der Plalsee anst
die Brücke hinunter, wodel der Znz thu iib<m>
fuhr, und schrecklich verstümmelte. Ci tdted

natürlich todt auf der Stelle.

Wasserscheu durch eine Sachen
bist.?Ueber den telegraphisch kurz gemeldet,
Fall von Wasserscheu Folge eine sMtzt,ste

Der dortige erst 23 latre alte Geschäft- I.

diese Zärtlichkeit eine liefe Bißwunde. Die
Wunde wurde gehörige adgrwarlet und Rip-
moud hielt sich für gthetl. Am Dienstag
Morgea,erspielt e, indeß t siiuem Geschäft.
Comptoir in New Aoik eiue deteutende Leern-
gnng de Schlünde, die ihm da Ihme sehr
e, schwene und wozu sich bald Kopfweh gesellte.

Sein Unwohlsein ah ;u und um Uhr ging

nd zu seinem Schrecke degriff der Aeez. aß
er einen Fall von Wasseesche oe sich hatt.
Um 12llhi stellte sich nämlich ei äußerst hesUger

Wuihailfall in. Der Mund tS Palieude
sing au zu schäume, der Andlick von Finsstg-
kcit flößte ihm dru g>äßten Abscheu ei nd
sechs starke Männ mußten ihn festhalte. da-
mit er sich lein Leid authu. Mehrere Paeri-

sri Bell, ließen ihn Chloroform eiualhmer

Die irschafitc ihm riulge Staudt Ruch,,
nach diiru Verlans drr To eintrat. Cr hwit,
erklärt, daß rr den Tod lansrn MaldOa-
-iea einrs rneurrten Anfallt orzirhr.

Selbstmord. Henrv Hetrech, st de
lannter teutscher vrz?, hnhnsl id erNnEr
von Stziewodurp, Soek Cot>, eick.n sO ei-
niger Zeit unter 'I-achvichi 'Unfall,zu
leiden schien, 'S miNig
Selbst'. '->- ch
rergifte. r b>o st eine Ptnw hioiw
rcrsch-sii. dieß i> de tödUtche, ift, ,
misch w st dann > SvlK y,
lli,V!lt. st lern Km ftth enl-
eck, hatt da'l> de tewei ist. las
Kch die hrrdeigeinsam äeztlich, Hilf, k
>, erwie.-a.


